* 


S 1149. 


Kreis⸗Blatt 


für | 
den Danziger Kreis. 
M28. Danzig, den 12. Juli 1851. 


H Die Wahlen zur zweiten Kammer betreffend. 
Im Verfolg meiner Verfügung vom 23. April d. J. (Kreisblatt No. 17, Seite 85) und in 
Gemaͤßheit der Verordnung über die Ausführung der Wahl der Abgeordneten zur zweiten Kam⸗ 
mer vom, 30. Mai 1849 (Geſetzſammlung pro 1849, Ro. 19), und des Wahl-Reglements vom 
31. Mai 1849 (Amtsblatt pro 1849 No. 24), habe ich die unten abgedruckte Nachweiſung ber, 
jenigen Wahlbezirke aufſtellen laſſen, in welchen, von den Urwaͤhlern der Rubrik 2 genannten 
Abtheilungen, Wahlmaͤnner zum Erſatze der verſtorbenen oder aus dem Bezirke verzogenen, 
gegenwaͤrtig neu zu waͤhlen ſind. 5 . ö 
1) Wegen der Wahlen in den Bezirken 12, 28 und 46, werden bezuͤglich der Aufſtellung der 
Abtheilungsliſten ꝛc. beſondere Verfuͤgungen an die Schulzen⸗Aemter zu Stutthof, Ohra 
und Oliva ergehen. g 8 N 

2) Fur alle uͤbrigen Wahlbezirke find die Abtheilungsliſten hier aufgeſtellt, und in meinem 

Bureau zur Einſicht öffentlich ausgelegt werden. Einwendungen dagegen koͤnnen bis zum 
23. Juli c. hier angebracht werden. 

3. Nach Ablauf dieſes fuͤr die Reklamationen hiemit feſtgeſetzten Praͤcluſivtermines werde ich 
die Abtheilungsliſten den in Rubrik 5 der Nachweiſung genannten Herren Wahlvorſtehern 
zugehen laſſen, denſelben auch ein Exemplar der Wahlbverordnung nebſt Reglement und 
ein Formular zur Wahlverhandlung unter Umſchlag uͤberſenden. a 5 

4) Zu Wahllocalen beſtimme ich hiemit die Amtslocale der Ortsbehoͤrden des Wahlorts 
(Rubrik 4 der Nachweiſung). Wo dieſe Amtslocale zu beſchraͤnkt ſein ſollten, muß ich 
es den Herren Wahlvorſtehern überfaffen, geeignete Wahllocale zu ermitteln. ER 

5) Die Wahlen der Wahlmaͤnner ſollen in allen Bezirken am 

Kt Donnerſtage den 7. Auguſt d. J., Vormittags 9 Uhr, 
ſtattfinden. Die Ortsbehoͤrden der in Rubrik 1 der Nachweiſung genannten Ortſchaften 
haben ſaͤmmtliche Urwaͤhler der betreffenden Abtheilung (Rubrik 2) zur Wahl durch orts⸗ 
übliche Bekanntmachung zu berufen. Die Namen der zum Wählen zuzulaſſenden Urwaͤhler 
habe, ich in den. Urwählerliſten unterſtreichen laſſen. Ich werde dieſe Liſten nach Ablauf 
des Pracluſivtermins den Ortsbehoͤrden unter Umſchlag zufertigen. Die Ortsbehoͤrden 
haben, nach erfolgter Einladung der Urwaͤhler, die! genannten Liſten dem Herrn Wahl⸗ 

, vorſteher ihres Wahlbezirkes zu uͤbergeben. 5 , 

. DI Die Herren Wahlvorſteher wollen mir das aufgenommene Wahlprotokoll nebſt den Abthei⸗ 

N lungsliſten und den Urwaͤhlerliſten ſpaͤteſtens bis zum 9. Auguſt d. J. einreichen 

7) Die betreffenden Ortsbehoͤrden wollen dieſes Kreisblatt den Herren Wahlvorſtehern und 
eren reſp. Stellvertretern ſofort vorlegen. 

Ich vertraue den Herren Wahlvorſtehern, daß ſie die groͤßte Sorgfalt auf die richtige Aus⸗ 
führung der Wahl verwenden werden, und bin gern bereit, über etwa vorkommende Zweifel 
Auskunft zu geben, bitte aber in ſolchem Falle mit mir Ruckſprache zu nehmen. 
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Nachweiſung der zu wählenden Erſat⸗Wahlmaͤnner zur zweiten Kammer. 


15 5 1. 
Es find zu. 
waͤhlen: 


Wahlbezirk. Zahl Wahlort. 


in der | der 
Abthei] Wahl 
mr lung. | mäns 
Nr. Ortſchaften. ner. 


11.] Steegen u. Kobbelgrube IL.) Steegen. 


12.) Stutthof mit Kampe 


1. E III. 1 
os og N 1111 1 Stutthof 
14. aech, Lie u. Kahl III. 1 
berg, Vöglers, Neukrug, ` Kahlberg 
Polski (Narmeln) 1. 1 
15. Herrengrebin m. Kladauer⸗ WA 2 Herrengrebin. 
wall, Grebinerfeld, Dorf l 
u. Vorw Moͤnchengrebin, 
Herzberg, Schoͤnau, Woſſitz f f N 
17. Gottswalde u. Wotzlaff I. 1 Gottswalde 
1205 elne 127490 110 17 t t 
20. Zugdamm u. Oſterwick I.] 124 Oſterwick 
21. Stüblau u. Kriefkol! [ I.] 1 Stüblau 
27. Holm Sonde Krieſel, I. 1 Sandweg 
eee Buuͤrgerwieſen 
28. Om. og 10% ? 
2. Wahlbezirk 11 Ohra. 
1 
1 Goſchin. 


Klein⸗Boͤlkau 


\ J. 
33. Salam Liſſau, Goſchin, = 


b) » 


b) a 


An 


b) ge 


= 
— 
* 


al Hr. 
b) „ 


3 


Namen 
der 
a) Wahlvorſteher. 
b) Stellvertreter. 


a) Hr. Sberſchulze Se in 


Suse 
Schulze Gaßmann in 
Steegen. 


vom Schulzenamt zu ernennen. 
a) Hr. Gaſtwirth Schmidt in 


Kahlberg. 

Schullehrer Site in 
Neukrug. i 
Gutsbeſ. v. Zitzedbitz in 
Herrengrebin. 
Hofbeſitzer Zindars in 
Grebinerfelde. a 
Hofbeſitz. Mercherk in 
1 


Schulze Jebens in 


Wotzlaff. 

Schulze Schuhmacher in 
Oſterwick. 
Hofbeſitzer Münde in 
Zugdamm⸗ l 


| Hofb. Dan ‚Sort, Weſſel 


in Stuͤblau. ( 
Hofbeſ. Carl Weſſel in 
Stuͤblau. 

Herr Schulze Doͤttlaff 
in Sandweg. i 
Schulze Hoͤpfner in 
Holm. 


vom Schulzenamte zu ernennen. 


| 


Rittergutsbeſ. Heher auf 
oſchin. 

Rittgutsbeſ. v. Tebenar 

auf Saglau. 
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Namen 
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Es ſind o 
wählen ; ` 
Wahlbezirk. Zahl 
! in der der 
Abthei] Wahl: 
lung.] maͤn⸗ 
Nr. Ortſchaften. | ner. 
38; Schuͤddelkau, Sulmin, Otto-] III. 
min, Hoch⸗Koͤlpin 
42. Schellingsfelde, Ziganken⸗(III. 1 
berg, Heikigenbrunn 1 
43. Groß u. Klein⸗Leſen, Eller⸗ 1197 
nitz, Czapeln, Biſſau mit 
Viereck 2 
46. Oliva 1 
47. A mit Silberhammer II. 1 
| Pertinentien, Schell⸗ SS 
ve, Hoch⸗Strieß, Broͤ⸗ 
fen, Sas pe, 
50. Klein⸗Kleſchkau, Roſenberg, III. 1 
8 en Hohenſtein, ö 
Uhlka 
52. Mablin, Dorf u. Vorwerk 
Muͤhlbanz e 
53. Klempin, Sobbowitz, off, 1 1 


czewsken, Roſchau, Klein⸗ 
Golmkau, Mittel⸗Golmkau 


54. Poſtelau, Czerniau, Grenz 
dorf 


RNIT 
— 

— bei 

kt ki 

bi ke 


58. Groß⸗Solmkau, Zackrezew⸗ 1. 
ken, Klopſchau, Lamenſtein, 5 u 


| 
Sroß-Trampfen, Klein; 
Trampken, Katzte 


Summa 


KH 
Danzig, den 9. Juli 1651. 


Wahlort. 


Ottomin 


Zigankenberg 


Klein⸗Leſen 


Oliba 


Hoch. Strieß 


Roſenberg 


Dorf Mühlbanz 
Sobbowitz 
Czerniau 


Groß,Golmkau 


b) „ Schulze 


ider“ 1 
a) Wahlborſteher. 
b) DIEBE 


a) Hr. Landfd) -Dir.v. Gralath 

, auf Sulmin. 

b) „ Gutep. Geer, v. Gralath 

e in Sulmin. nf 

a) „ Schultze Schmidt in 
Zigankenberg. 

b) — Hofbeſitzer Fiſcher in 
Zigankenberg. 

a) „Gutsadminiſtr. Timreck 
in Klein⸗Leſen. 

b) $ St E Schulz 
auf Biſſau 

vom Schulte Bal; zu ernennen. 

a) Hr. Gutsbeſitzer Arnold in 
Hochſtrieß. 

* re Rathke in 
Lobeckshof. 

Sat Zu. Reimer i in 

Klein⸗Kleſchkau. u 

b) „ e Ohl in Ke 


a) „ Zb Ludw. Bahrenbt 
in Müͤhlbanz. 


CH 
— 
* 


b) » Lieut. ns in Vorwerk 


Muͤhlba 
a) „ Amtsabminiſ. Vogel in 
Sobbowitz. 


b) „ Rittergutsbeſ. Schwen⸗ 


dig auf Klein⸗Golmkau. 
a) » Rittergutsbeſ. e aufn 
Czernigu. BA 
Drews in 
Poſtelau. 8 
„ Gutsbeſitz. Burandt aus 
Groß⸗Trampken. 
b) „ Guts⸗Adiwiniſtr. Kaſtner 
in Groß⸗Golmkau. 


Der Landrath. In Re der Kreisdeputirte Pohl. 
r E 
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Nich einer mir durch die Koͤnigliche Regierung hieſelbſt zugegangenen Miktheilung des Koͤnig⸗ 
lichen Miniſterii fir Handel pp. Angelegenheiten iſt neuerdings der Fall vorgekommen, daß bei 
dem Uebergange aus Preußen nach Polen diesſeitigen Unterthanen, bei welchen Ruſſiſches Pa⸗ 
piergeld oder Ruſſiſche Credit⸗Bank⸗Billets vorgefunden, auch wenn die Beſitzer dieſelben den 
Polniſchen Grenzzollbeamten aus eigener Bewegung vorgezeigt haben, dergleichen Papiere con⸗ 
fieirt worden find. Da die Ruſſiſchen Zollgefege die Einfuhr Ruſſiſcher Credit⸗Billette und 
Reichsſchatzbillette ausdruͤcklich bei Strafe des Confiscation verbieten, ſo iſt die Reklamation 
der confiscirten Beträge ohne Erfolg geblieben. eg 
Indem ich dieſes zur Kenntniß der Eingefeffenen bringe, mache] ich zugleich darauf auf⸗ 
merkſam, daß das im Nachbar⸗Staate vor Kurzem erlaſſene Verbot der Ausfuhr des Silbers 
in Baaren und Muͤnzen noch gegenwartig fortbeſteht, damit dieſelben von Weiterrungen und 
Mane bewahrt werden, welche ihnen aus der Nichtbeachtung des Verbots etwa entſtehen 
koͤnnten. b GE , S 
Danzig, den 7. Juli 1851. i | 
"7 Koͤniglicher Landrath des Danziger Kreiſes. 
In Vertretung: der Kreisdeputirte Pohl.“ 


N A 35 2 3 D ` 5 1 
Nach dem vierten Berichte der im Jahre 1846 ins Leben getretenen Preuß. Provinzial Vlinden⸗ 
Unterrichts ⸗Anſtalt zu Königsberg, hat ſich die Theilnahme an den eben fo menſchenfreundlichen, 
als wirkſamen Beſtrebungen derſelben im hieſigen Regierungsbezirke leider als die Geringſte here, 
ausgeſtellt, indem die fur das Jahr 1850 aufgebrachten Beitraͤge nur 65 rtl. 16 far. 10 pf. 
betragen, während dieſelben im Regierungsbezirke Koͤnige berg fi auf 800 rtl. 23 fgr 2 pf. 
belaufen, von welcher letztern Summe 427 rtl. 17 Jor, allein auf die Stadt Königsberg und 72 
rtl. 22 for. 8 pf. auf den Kreis Pr. Eilau kommen. , 98 

Ich ſehe mich deshalb genoͤthigt, auch an den oft! bewährten Wohlthaͤtigkeitsſiun der 
Kreitzeingeſeſſen mit der Bitte um eine ſtaͤrkere Beiſteuer für dieſe Anſtalt zu wenden Insbe. 
ſondere erſuche ich die Ortsbehoͤrden um Foͤrderung dieſes in feinen Erfolgen fo ſegensreichen 
Werkes und bitte ſie, in ihren Ortſchaften milde Beiträge zu ſammeln und an die hiefige- 
Königliche Kreis⸗Kaſſe zur Weiterbefoͤrderung abzuführen. = = 

Danzig, den 9. Juli 1851. 
Der Landrath des Danziger Kreiſes. 
In Vertretung: der Kreideputirte Pohl. 


E ER Polizeiliche Verordnung. RO 
cé wird hierdurch bekaunt gemacht, daß dem Eigenthümer und Gaſtwirth Johann Daniel 
Wölk zu Bohnſackertroil, auf dem linken Weichſelufer, für die Paſſage des Weichfelftromee im 
Winter zu Schlitten, eine Ueberlandfahrt von ſeinem Grundſtück bis unterhalb der Plehnen⸗ 
dorfer Schlenfe einzurichten und dafür ein Wegegeld von 6 Pfennigen für jedes angespannte Pferd 
zu erheben, von dem Königlichen Miniſterium Für Handel und Gewerbe und öffentliche Ar⸗ 
beiten mittels Reſeripts vom 13. Juni c. genehmigt worden iſt. Bei dieſem Wegegelde treten 
alle Befreiungen ein, die bei Staats⸗Chauſſeen und Traject⸗Anſtalten vorgeſchrieben ind. 
Danzig, den 2. Juli 1851. „„ a RL SE 
Koͤniglicher Landrath des e Ortspolizeibehoͤrde des Danziger 
1 erritorii. 5 

In Vertretung: der Kreisdeputirte Pohl. 


een. 


Ben 


Fortſetzung des Impfplans. Gë: 
Der Kreiswundarzt Herr Frentzel impft: EE 

Den 22. Juli c., 8 Uhr Morgens, in Güttland die Kinder aus Kriefkohl und revidirt die Kin⸗ 
der aus Güttland, Gr. und Kl. Czattkau. Die Fuhre geſtellt Kriefkohl 6 Uhr 
Net in Prauſt zur Hin⸗ und Guͤttland in Guͤttland 10 Uhr Morgens zur 

uͤckreiſe. 5 a i 

Den 23. Juli c., 6 Uhr Morgens, in Gr. Suckezyn die Kinder aus Kladau und Böſendorf 
und revidirt die Kinder aus Schwintſch, Woyanow, Kl. und Gr. Suckezyn. Die 
Fuhre geſtellt Schwintſch 7 Uhr Morgens in Prauft zur Hin⸗ und Gr. Suckezyn 
in Gr. Suckczyn 10 Uhr Morgens zur Ruͤckreiſe. 

Den 25. Juli c., 8 Uhr Morgens, in Ohra die Hälfte der Kinder aus Ohra und revidirt die 
Kinder aus Guteherberge, Scharfenort, Dreiſchweinskoͤpfe und Nobel. Die Fuhre 
geſtellt Scharfenort 7 Uhr Morgens in Prauſt zur Hin- und Nobel 11 Uhr Mor⸗ 
gens in Ohra zur Rückreiſe. e in 
Danzig, den 8. Juli 1851. 

Der Landrath des Danziger Kreiſes. 
In Vertretung: der Kreisdeputirte Pohl. 
en BD - 


E; ſind folgende von dem Koͤniglichen Proviant⸗Amte ertheilte Ablieferungs⸗Scheine uͤber 
Naturalien, welche als Landlieferung dem Koͤniglichen Magazin auf diesſeitige Verfuͤgung uͤber⸗ 
geben ſind, der Kreisblatt⸗Verfugung vom 5. März c. ungeachtet, bis jetzt hier nicht uͤbergeben: 
von Brentau über 36 Schff. 4 Ds. Hafer 14 Er. 29 Pfd. Heu — Sch. 47 Bd. — Pfd. Stroh. 
» Pelonken 4 ö — — 


8 » FR » D D 5 » 10 » » 
» und » TE, 7» D 1, »„ 24 „ DE es 5 vv 25 
v Ramkau » 85 » 9 v „ 19 » 60 „ v 1° v 46 v 10 » v 
» -Shiengotezin nn DE BT, EL 1 5 
D Tempelburg „ 3 „ — N a Le SE E WEE * 
* Prauſt v 51 ee v 14 „ 60 „ D 17, 8 » — v ES 
D und er een D 122 v ee E * D 
» Einlage » 8 » 1 » > — . D — a — * — EI? » 
» Holm 735 E e / E EE » » 


» Moczkau „ 24 
Das Landlieferungs⸗Geſchaͤft iſt nunmehr ohne Ruͤckgabe dieſer Scheine geſchloſſen, und 
u haben die erwähnten Scheine gegen das Königliche Propiant⸗Amt hieſelbſt weiter keine 
ültigkeit. Z f 
ie Liquidation der Betraͤge iſt aber diesſeits bei der Koͤniglichen Regierung erfolgt. 
Danzig, den 27. Juni 1851. Sl 
Der Landrath. In Vertretung der Kreisdeputirte Pohl. 


De Ehefrau des Maurergeſellen Franz Karpinski zu Oliva, iſt als Geſinde-⸗Vermietherin für 
den XVII. Bezirk, beſtehend aus den Ortſchaften Oliva, Freudenthal, Schwabenthal, Pelonken, 
W Conradshammer, Glettkau, Saspe, Broͤſen, Muͤhlenhof, angenommen und beſtaͤtigt 
worden. 5 5 81170 N RE St 14770 
Danzig, den 27. Juni 1851. ) nn 
Der Landrath. In Vertretung: Der Kreis⸗Deputirte Pohl. 
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\ 
Ju Bezug auf die diesſeitige Kreisblatt⸗Verfügung 
e in Betreff der Zuͤrückſtellung von Reſerven und Wehrmaͤnnern hinter die te Klaſſe 
Gg Der 0 Eh, ` ` n e Ee e EE 
wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf die eingegangenen Reclamationen entſchieden iſt, die 
Entſcheidungen bei der Controll⸗Verſammlung bekannt gemacht werden, auch im Kreis⸗Amte 
einzufpbendind, 9 5 
„ Danzig, den 1. Juli 1851. 
Der Landrath. In Vertretung: der Kreisdepufirte Pohl. 


De Dienſtjunge Johann Wohlfahrt, 18 Jahr alt, Sohn des Schneider Wohlfahrt zu 
Schwintſcherhinterfeld, iſt am 30. Inli aus dem Dienſte des Gutsherrn zu Schweizerhof ent— 
wichen und foll zum Dienſt zurückgeführt werden. Es wird daher gegen die Annahme des Jo⸗ 
hann Wohlfahrt gewarnt, dagegen werden alle Polizei- und Ortsbehoͤrden des Kreiſes angewieſen, 
dem Johann Wohlfahrt, wo er ſich einfinden ſollte, aufzuheben und ihn an das Dominium 
SR bei Rambeltſch oder hierher, gegen Erſtattung der Transportkoſten, abführen 
zu laſſen. datt 2 

Danzig, den 4. Juli 1851. 

Der sandratl; In Vertretung: Der Kreisdeputirte Pohl. 
SCH, Erbauung eines neuen Wohn⸗ und Stallgebaͤudes auf dem Kaͤmmerei-Vorwerk Krams 
aich Nonnenhof genannt, fol incl. der Lieferung ſaͤmmtlicher Materialien, im Wege der Lici⸗ 
tation dem Mindeſtfordernden in Enkrepriſe überlaſſen werden. 5 i Se 

Zur Abgabe der Offerten iſt ein Termin auf ` 

Mittwoch, den 16. Jull, Vormittags 10 Uhr, a 
an Ort und Stelle und zwar im Gaſthauſe zu Krampitz auberaumt, wozu Unternehmungs⸗ 
luſtige mit dem Bemerken eingeladen werden, daß der Anſchlag, die Zeichnung und die Baus 
än in dem Geſchaͤftsbureau der Bau⸗Caleulgtur auf dein Rathhauſe, vor dem Termine, 


taͤgli eingeſehen werden konnen. 
Danzig, den 5. Juli 1851. 
5 3. BausDeputation des Gemeinde⸗Vorſtandes. 


Fur Verpachtung des Auſſendeichs vom Ganskruge bis zur Nüdforter Schanze, enthaltend 


256 Morgen 75 [JRuthen Preußiſch, oder 117 Morgen 211½ (IRuthe culmiſch, und des 


fogenannten Kirhackens, (kleine Heubuder Kampe) enthaltend 14 Morgen 106 [JRuthen Preu⸗ 
ßiſch, oder 6 Morgen 194 [IRuthen culmiſch, auf 6 Jahre, vom 2. Februar 1852 ab, ſteht 
ein Lieitations-Termin , 
den 12. Auguſt d. J., Vormittags 11 Uhr, 
im Rathhauſe, vor dem Stadtrathe und Kaͤmmerer Herrn Zernecke I. an. 
Danzig, den 1. Juli 1851. Gemeinde⸗Vorſtand. 


3 8 Auktion von Stubben im Grebiner Walde. Ey 

Jum Verkauf einer Quantikaͤt Stubben im Grebiner Walde, ſteht ein Licitations-Termin 
Mittwoch, den 23. Juli, Morgens 9 Uhr, El 

an Ort und Stelle an. Br inne de mag 

Danzig den 3. Juli 1851. N 

Gemeinde » VBorftand. 


Fur Verpachtung der Obſtnutzung von 91 Stuͤck Kernobſt tragenden Bäumen, auf der Chauſſee⸗ 
ſtrecke von Langenau nach Roſenberg und 101 Stück dergl. von Roſenberg nach eg nwarling, 
haben wir auf den 16. Juli e, Vormittags 10 Uhr, einen Termin in unſerm Geſchaͤfts local 
anberaumt, zu dem wir Pachtluſtige amt dem Bemerken vorladen, daß le 
unſerer Regiſtratur, ſo wie bei dem Königl. Steuer⸗Amt St. Albrecht eingefehen werden koͤnnen. 

Danzig, den 2. Juli 1851. 5 

Koͤnigl. Haupt⸗Zoll⸗Amt. 

N NS 


Al Grund des revidirten Reglements der landſchaftlichen A bg Keck fuͤr 
Weſtpreußen vom 25. Mai 1850, genehmigt durch die Allerhoͤchſte Königliche Kabinets⸗Ordre 
vom 16. März e., (Geſetzſammlung 1851, Seite 37.) werden alle Gebäude, die bei der land⸗ 
ſchaftlichen Feuer-Sbeietaͤt Danziger Departements verſſchert werden ſollen, durch die von der 
unterzeichneten Direction für dieſes Zärgefchäft engagirten und vereidigten Herren Berndts, 
Privatbaumeiſter, und Herrn v. Gersdorff, Zimmermeiſter, hier taxirt werden; inden dies hier⸗ 
durch bekannt gemacht wird, erſucht die Direction die geehrten Dominien die beiden Herren 
Se bei ihren Geſchaͤften zu unterſtuͤtzen. Die Koſten dieſer Tax Arbeiten traͤgt die 

ocietaͤt. ve a e 


Danzig, den 2. Juli 1851. 


Adel. Probinzial⸗Feuer⸗Socletät⸗Direction. 
N b. Gralath. 
N: baldgefällige Einfendung der Culturtabelle A. werden die Herren Berichterſtatter erge⸗ 


benſt erſucht. = ee 
Landwirthſchaftliche Central⸗Stelle. 


2 En Gaſthaus, genannt der weiße Krug, in Gute⸗Herberge unter Ro. 27. BIG zum Ber. 


kauf. Das Naͤhere zu erfragen bei dem Hofbeſitzer Herrn J. Wohlert auf Hundertmark. 


? e 

Di zu Heerengrebin gehörige, Fiſcherei und zwar vom Markpfahle in Scharfenberg bis zur 

Kuhbruͤcke in Oſterwick, iſt beliebig auf 1 Jahrnzu verpachten. Ze 
Dominium Herrengrebin, den 27. Juni 1851. 


Ink der Nacht vom 1. bis 2. Juli iſt von meinem Lande geſtohlen: eine hellbraune Stute 


mit Stern, wenig weißen Hinterfußen, woran Uleberbeine mit kenntlichen Brandſtrichen (Narben), 

6 Jahr alt, circa 5 Fuß groß. Wer mir zur Wiedererlangung des Pferdes verhilft, dem ſiche⸗ 

re ich unter Verſchweigung ſeines Namens eine angemeſſene Belohnung ee © 0 
Gottlieb Görz, Hofbeſitzer in Freienhuben. 


Das in Oliva, zwiſchen dem Oberſchulzen Herr Fiedler und dem Herrn Fabrſesus gelegene, 


‚ganz neu ausgebaute Grundſtuͤck, beſtehend in einem Wohnhauſe mit 4 ausgemalten Wohnſtüben, 


mit geſtrichenen Fußboͤden, Boden, einem Stallgebaͤude mir Keller, Bequemlichkeit, einem Blu⸗ 
men⸗, Obſt⸗ und Gemuͤſegarten, mit einem gleich hinter dem Garten gelegenen 300 [IJ Ruthen 
großen Stuck Ackerlande, ift jetzt zu vermiethen und zu Martini d. J., rechter Ziehzeit, zu be— 
ziehen. Das Nähere in Danzig, im Poggenpfuhl 355, im goldenen Loͤwen. 


\ 
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Me NN E, 
Holz⸗Auction in Danzig. | 3 

Mittwoch, den 16. Juli, Vormittags 3½ Uhr, 2 
werden die Makler Grundtmann und Momber im Pockenhauſiſchen Holz⸗ 1 


raume in Danzig, den Reſt der Holzwaaren aus der nicht beendeten Auction 1 
b. 9. d., an den Meiſtbietenden durch offentlichen Ausruf gegen bourg Bezahlung verkau⸗ 


e 


2 

fen, als: ö GG 
400 Stck. 12⸗z. Dielen v. 35 bis 50° Länge darunter 260 Stck Mittel, 25 
400 » 9 „ 24 — 34“ » » 100 „ » 255 
1000 „ D „ 1888 29 » 250 » v 95 
900 » D » „12 — 17 » a 10 D 285 
Bao a a a, = 
300 „ 2. Kreuzh. s 12 — 40 „ Së 
900 e 323. Bohlen» 12 — 40° darunter 700 Stuͤck Kron-Brad, w 


TE 


Eine Partie 4 3. „ „ 26 — 46 Länge. a “ 

47 Die Herren Kaͤufer werden hoͤflich erſucht ſich recht zeitig einzufinden, da praͤciſe 9 
1 

Zë 8 I Uhr der Anfang gemacht wird. 3% 

EEE ES ERE SER EN ESF E-SEEIEREREREERENE nnn 


En Billard nebſt Zubehoͤr z. v., oder zu verm. Nah. Kohlengaſſe 1031,32. 


Di 83. bei H. Zimmermann wird Honig in Körben gekauft und der möglich höchſte 
Preis gezahlt. ? B 1 


ao 300 rtl. find auf ein laͤndlich. Grundftüc, im hieſig. Gerichtsbezirk, zu erſter 
Hypothek auszuleihen, unter Adreſſe Q. 5. im Intelligenz⸗Comtoir in Danzig. EN dE 


U 


D Knecht Michael Zilynski von hier geburtig, hat ohne Veranlaſſung meinen Dienſt eigen⸗ 
willig verlaſſen. Ich erſuche die Ortsbehoͤrden dieſes Kreiſes daher ergebenſt, mir denſelben im 


Betretungsfalle gegen Koſten⸗Erſatz zuzuſenden, oder mich von feinem Aufenthalt gefäͤlligſt in 
Kennkniß zu ſetzen. S \ | 


Gr. Boͤlkau den 10. Juli 1851. Collins. 


Mittwoch den 23. Juli d. J., Nachmittags 2 Uhr, gedenkt der Danziger 
Werder⸗Miſſiouse und Bibel⸗Verſein fein Jahresfeſt in der Kirche zu Oſterwick zu feiern, 
wozu alle Freunde der Miſſion und der Bibelverbreitung eingeladen werden. ö 


Oſterwick, den 4. Juli 1851. 5 5 
Porczewski, Pfarrer. 


edacteur u. Verleger: Kreisſekretair Kraufe. Schnellpreſfendr. d. Wedelſchen Hofbuchdr. Danzig, Jopeng. 563. 


